
Lehrveranstaltungsplanung 
mit dem Didaktischen 

Dreiklang



Dreiklang der Veranstaltungsplanung

Einstiegs-
phase

• Beziehungsgestaltung (Begrüßung, Erwartungen)
• Vorwissen aktivieren
• Lernergebnisse transparent machen

Arbeitsphase

• Vermittlung, Erarbeitung von neuen Inhalten
• Interaktiver Austausch
• Lenkung von Lernprozessen

Abschluss-
phase

• Zusammenfassung
• Sicherung der individuellen Lernerfolge
• Evaluation der Stunde
• Ausblick

Quelle: den Ouden, H. / Rottlaender, E.: Hochschuldidaktik in der Praxis: Lehrveranstaltungen planen. Ein 
Workbook. Verlag Barbara Budrich. Opladen & Toronto, 2017. https://suche.suub.uni-bremen.de/peid=B89855546



Uhrzeit Dauer Thema Sozialform Beschreibung/ 
Methode

Material

09:00 15
Begrüßung Plenum Teilnehmer begrüßen -

09:15 15

Vorstellung Plenum
Beenden Sie folgenden 
Satz: …

Flipchart mit 
Aufgaben-
stellung

09:30 5
Agenda/-Ziele Plenum

Lernziele vorstellen

Agenda erläutern
PPT

09:35 10 Vorwissen 
aktivieren

Kleingruppen Brainstorming & 
Diskussion „XY“

Moderations-
karten

09:45 10 Plenum Ergebnisse sammeln Karten 
anpinnen & 
clustern

Veranstaltungsplan
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